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25jähriges Jubiläum des Abgeordneten
Eugen Richter Hagen

H Hagen 12 Nov
Am 10 Januar d J waren es 25 Jahre daß der Führer

der Freiſinnigen Volkspartei als Nachfolger des alten Fritz
Harkort den Wahlkreis Hagen Schwelm ununterbrochen im
Reichstage vertritt Aus Anlaß dieſes Gedächtnißtages hatte
die Freiſinnige Volkspartei des Wahlkreiſes beſchloſſen eine
Jubelfeier zu veranſtalten die heute im größten Saale der
Stadt in dem vprachtvoll dekorirten Viktoriaſaale ſtattfand
Weiter über 1300 Perſonen füllten zu Beginn der heutigen
Parteiverſammlung den weiten Saal und ſtürmiſche Hochrufe be
grüßten den Jubilar als er den Saal betrat Von Abgeordneten
der Partei waren die Herren Abgeordneten Reinhart Schmidt
Elberfeld Dr Her mes Berlin und Dr EickhoffRemſcheid
erſchienen Nach einer Begrüßung der impoſanten Verſammlung
durch Herrn Stadiverordnelen L Kruſe ergriff der Vicepräſident
des Reichstages Schmidt Elberfeld das Wort um in einer
kurzen Anſprache der Verdienſte des Jubilars zn gedenken Redner

wies darauf hin daß Parteibildungen und Partei
beſtrebungen im Kampf der Meinungen unentbehrlich
eien das Volk könne auf ſolche nicht verzichten wenn es ſeine
Mitarbeit an der Verwaltung des Staatsweſens nicht aufgeben
und der Diktatur nicht Platz machen wolle Noch mehr ſei dies
nothwendig in unſerer ſchnelllebigen Zeit wo die Strömungen
einander überſtürzen und neue Anſchaunngen neue Ziele auf
tauchen Redner ſchloß mit einem ſtürmiſchen Hoch auf Eug en
Richter

Von jubelndem Beifall begrüßt betrat ſodann der Jubilar
ſelbſt das Podium um zunächſt den Wählern zu danken für das
Vertrauen das ſie ihm 25 Jahre geſchenkt Richter warf
ſodann einen Rückblick auf die verſchiedenen Wahlkämpſe in den
25 Jahren namentlich auf ſeine Stellungnahme gegen
über den verſchiedenen Militär und Marine
fragen die in der Zeit der bisherigen parlamentariſchen
Thätigkeit den Reichstag beſchäftigten Er legte dar daß er
keineswegs die Wehrhafligkeit Deutſchlands in
Frage geſtellt ſehen wollte jedoch habe er es vermeiden
twwollen daß militäriſche und maritime Jntereſſen zu weit in den
Vordergrund treten zum Schaden der anderen großen Aufgaben
die das Reich zu löſen habe Er wies darauf hin daß er vor
zwei Jahren beim Auftauchen des Flottenplanes erklärt habe
daß es unmöglich ſür die Marineverwaltung ſei ſich ſechs
Jahre auf einen Plan feſtzulegen und der neue Flottenplan habe
dieſe ſeine Ueberzengung völlig gerechtfertigt Mit einer
Plötzlichkeit welche die Signatur unſerer heutigen Regierung
ſei ſei ein neuer Plan der auf 17 Jahre berechnet ſei auf
getaucht Dabei überſchätze man die Bedeutung der
Flotte bei weitem Nicht Schiffskanonen hätten dem

deutſchen Handel die Wege geebnet ſondern die
Güte und Preiswürdigkeit deutſcher Waare Viel
richliger als eine Erweiterung unſerer Flotte ſei die Siche
rung neuer Handelsverträge Man ſuche das Volk
durch Flottenvereine zu kapern als deren Vorſitzende
Landräthe fungiren Dieſe Beamten denen man erſt
kürzlich durch zwanzig Maßregelungen zu verſtehen gegeben
habe daß ſie als Volksvertreter keine eigene Meinung
haben dürften ſollten nun dem Volke Ueberzeugung bei
bringen Redner geht ſodann auf die verſchiedenen Steuer
projekte denen er ſich widerſetzte ein um ſodann auf ſein
Verbältniß zum Fürſten Bismarck zu ſprechen zu
kommen Man habe es ſo dargeſtellt als ob er ſyſtematiſch
Oppoſition gegen den Fürſten Bismarck getrieben habe als ob
er ein perſönlicher Gegner Bismarck s geweſen ſei Nichts iſt
falſcher als das Bis 1876 waren wir Förderer der Bismarck
ſchen Politik Als er aber ſeine Zollpolitik änderte da
kamen wir bemerkt Redner in die Lage den alten Bismarck
gegen den neuen Bismarck zu vertreten Fürſt Bismarck
iſt von uns geſchieden und ich kann ſagen mir fehlt
jetzt etwas im Reichstage denn die kleinen Geiſter
auf der Rechten und die jelzigen Miniſter können mir
den Fürſten Bismarck nicht erſetzen
ſie ſich auch recken und ſtrecken Fürſt Bismarck hinterließ
uns eine böſe Erbſchaft jene Jntereſſenpolitik an der
unſer politiſches Leben krankt Auf die Zuchthausvorlage
übergehend betonte Richter die prinzipielle Gegnerſchaft ſeiner
Partei zu dieſer Vorlage und forderte eine Erweiterung des be
ſtehenden Koalitionsrechtes Man habe ihn als einen Feind der
Jnduſtrie als einen Feind der Landwirthſchaft als einen Feind
der Arbeiter hingeſtellt aber ſein Beſtreben gehe nur darauf
hinaus die Jntereſſen jeder dieſer Gruppen in Einklang zu
bringen mit den allgemeinen Jntereſſen 25 Jahre lang ſei
es ſein Beſtreben geweſen als wahrer Volks
vertreter keiner einzelnen Klaſſe ſondern dem
Allgemeinwohl zu dienen Richter gedachte ſodann der
alten Kämpfer die im Wahlkreiſe zu ihm geſtanden er dankte
den Wählern für das Vertrauen das ſie ihm allezeit geſchenkt
und das ihm zu einem Theil ſeiner Exiſtenz geworden ſei Er
hoffe daß dies Vertrauen ſo lange vorhalten werde als er in
der Lage ſei dem Volke zu dienen Hoffentlich würde dann eine
ſpätere Generation die Frucht jener Saat ernten die die jetzige
Generation beſtellt habe Der freiſinnigen Wählerſchaft des
Wablkreiſes galt ſein Hoch

Nachdem der ſtürmiſche Beifall ſich gelegt hielt Abgeordneter
ermes an die Wähler die er beglückwünſchte zu ihrem Ab

Aadneten dem er 34 Jahre in Freundſchaft zugethan fei eine
de hier n Ueberzeugung daß das enge Band

ähler m i knü igebunden ſen e rde chter verknüpfe auch für die Zukunft

hl en Mentüiche Berfammlung wurde hierauf gegen 6 Uhr ge

ſo ſehr R

Morgen Ausgabe

Saale Zeiun
Dreiunddreißigſter Jahrgang

nie e ne Deren en Meer
Um 7 Uhr begann im ſelben Lokal ein glänzender Feſt

kommers der von ca 1200 Perſonen beſucht war Nach
einem einleitenden Muſikvortrag gelangte ein vom Reichstags
abgeordneten Traeger verfaßter ſchwungvoller Prolog zum
Vortrag worauf Herr Reichstagsabgeordneter Dr Eickhoff
Remſcheid die Feſtrede hielt Redner entwarf in großen Zügen
ein Lebensbild des Gefeierten der ſtets nach beſter Ueber
zeugung im Jntereſſe des Volkes thätig geweſen ſei Er gab
der Hoffnung Ausdruck daß Richter s Wirken endlich das
Dichterwort zur Wahrheit machen werde daß die Wahr
heit frei und die Freiheit wahr ſein werde Sein
Hoch galt Richter der Treue und der Freiheit Durch den
Vorſitzenden gelangten ſodann 78 Glückwunſchtelegramme zur
Verleſung Abgeordneter Engen Richter dankte für die ihm
bewieſenen Sympathien die ihn reichlich entſchädigen für
manche Angriffe die er von ſeinen Gegnern zu erleiden
habe Sein Hoch galt dem ganzen Wahlkreiſe auch den Gegnern
die durch ihre Arbeit dafür ſorgten daß die freiſinnigen Wähler
nicht roſteten Fabrikant Buſchhaus Hagen überreichte ſo
daun das Geſchenk des Wahlkreiſes ein koſtbares Album mit
Gedenkblatt worauf Herr Richter in bewegten Worten dankte

Denlſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer beabſichtigte am Montag beim Reichskanzler
Fürſten zu Hohenlohe zu diniren

Es ſcheint daß die Kaiſerreiſe nach England größere
Dimenſionen annimmt als die urſprünglich getroffenen Arran
gements vermuthen ließen Am Montag abend ſo wird dem
B aus London gemeldet findet ein Familiendiner in

Windſor ſtatt Am Dienstag wird eine Jagd im Windſor
Great Park abgehalten Darauf folgt ein Lunch in Cranbourne
Tower Für Dienstag abend iſt ein Staatsbankett in
St Georgs Hall in Windſor feſtgeſetzt Am Mittwoch machen
der Kaiſer und die Kaiſerin mit dem Prinzen von
Wales und anderen Mitgliedern der königlichen Familie
einen Ausflug nach Oxford wo ſie der Vicekanzler der
Univerſität einpfängt der den Majeſtäten einige Eolleges zeigen
wird Das Frühſtück wird bei dem Dekan von Chriſtchurch ein
genommen Für Mittwoch nachmittag iſt ein Beſuch der inter
eſſanten Sehens würdigkeiten der Stadt vorgeſehen an den ſich
am Abend ein Konzert in St Georgs Hall in Winſor ſchließen
ſoll Am Donnerstag wird abermals eine Jagd im Park von
Windſor abgehatten der ein Luncheon bei dem Prinzen und
der Prinzeſſin Chriſtian folgt Am Abend findet ein
Familiendiner ſtatt Am Freitag kreffen der Kaiſer und die
Kaiſerin in London ein Ein Programm für den Aufenthalt
in London iſt noch nicht aufgeſtellt Vermuthlich wird ein
Luncheon beim Lordmayor im Manſion Houſe eingenommen Jſt
dies nicht der Fall dann wird ein Luncheon im United Service
Klub ſtattfinden Am Sonnabend erfolgt die Abreiſe nach
Sandringham der Reſidenz des Prinzen von Wales Daneben
iſt ein kurzer Aufenthalt in Cambridge zu flüchtigem Beſuch
der Univerſität geplant

Wie der N L beſtätigt wird wird der Staatsſekretär
des Auswärtigen Amtes Graf Bülow den Kaiſer auf der
N,eiſe nach England begleiten Eine Reiſe abſolut perſönlichen
Charakters war auch die Fahrt des deutſchen Kaiſerpaares nach
Jeruſalem Auch damals hat der Staatsſekretär des Auswärtigen
Amtes den Kaiſer begleitet und es iſt aus verſchiedenen Gründen
nachdem die Reiſe beſchloſſene Sache war in Rückſicht auf die
mit Monarchenreiſen nach dem Ausland ſelbſt ſolcher rein
familiärer Art verbundenen Eventnalitäten und Obliegenheiten
allgemein als eine durchaus zweckmäßige Anordnung angeſehen
worden Hoffentlich bleibt s nun dabei

Der deutſche Botſchafter in London Graf Hatz
feldt benachrichtigte die Stadtvertretung von Portsmouth
der Kaiſer müſſe es ablehnen die in Ausſicht genommene
Willkommadreſſe gtgesr r Se da der Beſuch in
England ſtreng privater Natur ſet

Der dienſtthuende Flügeladjutant des Kaiſers und Königs
Kapitänleutnant Graf v Platen zu Hallermund iſt unter
Belaſſung in dem Verhältniß als Flügeladjutant mit dem
14 Nov zum Militär Gouverneur der Prinzen
Auguſt Wilhelm und Oskar von Preußen ernannt

Nach dem Reichsanzeiger iſt verliehen Der Rothe Adler
orden 2 Kl mit Eichenlaub dem Geheimrath Prof Slaby
der Rothe Adlerorden 3 Kl mit der Schleife dem Geheimrath

ietſchel der Kronenorden 2 Kl dem Geheimrath Profeſſor
Riedler und dem Geheimrath Prof Hauck

Auf eine telegraphiſche Meldung des Norddeutſchen
Seekabelwerkes von Max Guilleaume an den Kaiſer daß
der erſte deutſche Kabeldampfer Podbielski in
Port Glasgow glücklich vom Stapel gelaufen ſei hat der
Kaiſer der Kölniſchen Zeitung zufolge den Staatsſekretär
v Podbielski beauftragt dem Kabelwerke die beſten Wünſche
des Kaiſers zu der gedeihlichen Entwickelung des bedeutſamen
Unternehmens zu übermitteln Der Erbgroßherzog von
Tiaht ſurg hat dem Kabelwerke ein Glückwunſchtelegramm
geſandt

Politiſches
Wie die Nordd Allg Ztg erfährt iſt die in verſchiedenen

Blättern verbreitete Nachricht als ob die Reiſe des Botſchafters
Grafen zu Enlenburg nach Vaden Baden mit der Flotten

Hintergrund hätte völlig unbegründet Auf Ver
ſicherungen der großen Abladeſtelle für ofſfiziöſen Schutt iſt
bekanntlich nichts zu geben Ohne Grund reiſt Graf Phili
jedenfalls nicht von Hof zu Hof

Eine bisher unerhörte Schmälerung des Budget
rechts wird wie die Korreſpondenz für Centrumsblätter
ſchreibt dem Reichstag angeſonnen wenn in dem neuen Flotten
geſetz wie es nach den letzten Andeutungen der Offiziöſen den
Anſchein hat der Flottenplan feſtgelegt werden ſoll ohne die
Limitirung der Summe wie es in dem geltenden Flotten
geſetz der Fall iſt Könne die Marineverwaltung wirklich glanben
der Reichstag werde ohne viele Umſtände auf dieſen Löwen
vertrag eingehen

Die Regierung muß kein Vertrauen mehr in die Einſicht
und Opferwilligkeit des Reichstages haben wenn ſie glaubt

frage zuſammenhänge oder irgend welchen ſonſtigen politiſchen

AWinen
werden die Sparknzeile oder deren
Raum mit 20 Pfg ſolche aus Hallemit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſern Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal9 ſonſt zweimal tägiich
Der Abdruck unſerer Original Artikel

iſt nicht geſtattet
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ohne geſelzliche Bindung werde er ſich nicht zur Bewilligung
des als nothwendig Erwieſenen herbeilaſſen Zu dieſem Miß
trauen hat der Reichstag keinen Anlaß gegeben wohl aber hat
er allen Grund der Marineverwaltung ein volles
Mißtrauen entgegen zu bringen die ihn binden will
ſich ſelbſt aber trotz wiederholter feierlicher Verſicherung nicht
für gebunden erachtet Der Reichstag muß aus Mißtrauen
einem auf 17 Jahre berechneten Floktengeſetze widerſtreben
aber die Negierung iſt nicht zu dem Mißtrauen berechtigt das
in einem ſolchen Gefetz liegt

Wir haben den durchaus richtigen Ausführungen des oſſiziellen
Parteiorgans nichts hinzuzufügen

Die neuen Flottenpläne gehen der Poſt lange noch
nicht weit genug Nach der Durchführung der neuen Flotten
pläne wird nach der Poſt Deutſchland erſt nür eine Flotte
haben die jedem Gegner Achtung abnöthigt Damit ſei aber
noch keine Rede von der Schaffung einer Flotte erſten Ranges

Die neue große Schlachtflotte iſt alſo für die Poſt nur der
erſte Schritt zur Schaffung einer Flotte erſten Ranges für
Deutſchland das zur See ein Kiek in die Welt ſei der kaum
die Kinderſchuhe ausgetreten hat

Das Krupp ſche berliner Organ teilt ſeinen Eifer zwiſchen
der Flottenvorlage und dem Zuchthausgeſetz Sein
Schleifſtein iſt in unermüdlicher Thätigkeit

Sich aber thatſächlich einen grundſätzlichen Verzicht auf jede
weitere Repreſſiogeſegebnng gegen den ſozialdemokratiſchen
Terrorismus aufzwingen zu laſſen dazu iſt ſie die Regierung
ſchlechterdings anßer ſtande Vielmehr bleibt ihr wie die

Dinge liegen nur übrig auf einer befriedigenden Er
ledigung ihrer Vorlage mit allen Mitteln zu
beſtehen Wir ſind überzeugt daß wenn hinter der
Arbeitswilligenvorlage ein ebenſo entſchiedener und unzwei
deutiger Wille ſtände wie man das bei den Wehrfragen ge
wohnt iſt am Ende aller Enden eine ſolche befriedigende Er
ledigung ebenſo ſicher ſein würde wie bei der Flottenvorlage
Die bürgerliche Oppoſition im Reichstage tänſcht ſich nicht
darüber daß eine wirkſamere Geſetzgebung zur Abwehr des
ſozialdemokratiſchen Terrorismus in den weiteſten Kreiſen als
eine Nothwendigkeit empfunden wird ſie rechnet nur auf die
Schwäche der Regierung Davon ſollte aber doch
keine Rede ſein können

Der Vorwärts bemerkt hierzu ſehr gut
Wir ſind einverſtanden man riskire es die weiteſten

Kreiſe alſo die Reichstagswähler über die Zuchthausvorlage
zu beſraggen Daß man dann nur nicht einen Reichstag be
kommt der auch kein einziges Panzerſchiff mehr bewilligt

Darüber ob das Kommungalwahlgeſetz in der alten
oder in reiner neuen Faſſung dem Landtage vorgelegt werden
ſoll ſind nach den Berl Pol Nachr irgendwelche Beſchlüſſe
noch nicht gefaßt worden Die Köln Zta hält daran feſt
daß ein neuer Entwurf der Gemeindewahlreform den unteren
Regierungsbehörden zur Begutachtung vorgelegt ſei Dabei ſei
eine Mitwirkung der ſtädtiſchen Verwaltungen beabſichtigt be
hufs Erlangung ſtatiſtiſchen Matdrials

Um den Ausnahmezuſtand in Elſaß Lothringen
zu beſeitigen haben die Sozialdemokraten Bayerns
getren dem Rathe Bismarck s die Einzeklandtage möchten
mehr Einfluß auf die Reichsangekegenheiten zu gewinnen ſuchen
der bayeriſchen Kammer einen Antrag vorgelegt durch den die
Regierung aufgefordert wird im Bundesrath dahin zu wirken
daß die außerordentlichen Gewalten des Statthalters der
Reichslande aufgehoben werden mögen und ElſaßLothringen
in Bezug auf Geſetzgebung und Verwaltung volle Rechts
u mit den übrigen Bundesſtaaten erhalteBravo

Volkswirthſchaftliches

Dem Vernehmen nach ſtellt der nächſtjährige Reichs
hausbaltsetat erhebliche Mittel zum Ausbau der
l Abtheilung des Reichsgeſundheits
am ereit

Der internationale Handelskongreß in Philadelpbig hat die wichtigſten Ergebniſſe ſeiner Verbandlungen
in eine Reihe von Reſolutionen zuſammengefaßt welche nach
Mittheilungen der Centralſtelle für Vo rbereitung
von Handelsverträgen nachſtehende Vorſchläge machen

Eine oſfizielle internationale Vereinigung für Regiſtrirung1

der Handelsmarken
2 Allgemeine Einführung eines PacketpoſtSyſtems
3 W Vereinheitlichung der Handelsſtatiſtik
4 Ein internationales Bureau für Sammlung und Verbreitung

von Ernteberichten
5 Unterſtützung des Handelsmuſeums zu Philadelphia durch

die Regierungen und e
6 Möglichſt weitgehende Anwendung internationalen Schieds

gerichtsverfahrens
in ſchleunige Herſtellung des mittelamerikaniſchen

unals
Der Deutſche Verein für den Schutz des gewerblichen

Eigenthums wird Dennerstag den 16 November im Saale
des Kaiſerlichen Patentamtes ſeine erſte Verſammlung in dieſem
Winter abhalten in der Herr Jngenieur Mints über den
Züricher Kongreß für den internationalen Schutz des gewerb
lichen Eigenthums referiren wird Dieſer Kongreß der von der
Jnternationalen r s für gewerblichen Rechtsſchutz ver
anſtaltet wurde hat eine Reihe der wichtigſten Fragen des inter
nationalen Reckhtsſchutzes berathen dexen Verwirklichung auf
diplomatiſchem Wege wohl in nicht allzu ferner Zeit zu erwarten
ein dürfte Vor allem iſt hierbei die Frage einheitlicher
Peformvorſchriften für die Anmeldung von
Patenten in den verſchiedenen Ländern zu nennen

Die neue Kanalvorlage wird nach der Köln Ztg im
Arbeitsminiſterium mit allem Eifer gefördert An dem Eifer
des Arbeitsminiſteriums hat es bei der Förderung der Kanal
vorlage auch bisher ſchon nicht gefehlt wohl aber an anderer
Stelle Die Köln Zta meint es unterliege nicht dem
geringſten Zweifel daß die Vorlage in wenigen Wochen ab

leſen werden kann Jn den maßgebenden Kreiſen ſei in
Bezug auf die Vorlage nicht der geringſte Meinungswechſel ein
getreten Wir werden ja ſehen

Zu Vorarbeiten zu dem Umbau des Hunte Ems
kan als auf die Abmeſſüng des DortmundEmskanals hat die
oldenburger Regierung beim Landtag die Bewilligung vor
45,000 M beantragt
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vSerheiratheten

in der
wird

nach den Verl Pol Nachr dem Abgeordnetenhauſe ſofort noch
der Eröffnung zugehen

Am 6 und 7 November fand im Miniſterium des
in München unter dem Vorſitz des Miniſters v Feilitzſch die

Die Sekundärbahnvorlage deren Vorlegun
vorigen Landtagsſeſſion vergeblich erwartet worden iſt

nnern

Jahreskonferenz der bayeriſchen Fabrik und
Gewerbe Jnuſpektoren ſtakt

Aus der Reihe der zur Berathung geſtellten Gegenſtände
ſeien hervorgehoben die Beauſſichtigung der Handwerksbetriebe
Beſeitigung der hierbei wahrgenommenen Mißſtände ins
beſondere anch hinſichtlich der Schlafräume der Gehilfen
und Lehrlinge ferner die Erhebungen über die Be
ſchäftigung verheiratheter Frauen in Fabriken
und die hierbei für dieſe ſelbſt und das Familienleben zu Tage
getretenen Schädigungen Die Thätigkeit der Funkionärinnen
und die Fragze der Weiterentwicklung dieſes Jnſtituts fanden
eingehende Beſprechung ebenſo die Verhütung von
Unfällen durch entſprechende Schutzvorſchriſten und die
Verbeſſerung der Arbeitsränme in hygieniſcher
Veziehung Von Jntereſſe dürſte noch ſein daß die Errichtung
einer Spitzenklöppelſchule für die Oberpfalz ins Auge
gefaßt wurde wo eine nicht unbeträchtliche Anzahl von Frauen
mit dieſem Erwerbszweige ſich befaßt und wie die vom ober
pfälziſchen Fabrikeninſpektor vorgelegten Muſterarbeiten er
kennen ließen hierfür großes Geſchick aufweiſt

Jn Bayern ſcheint in letzter Zeit auf ſozialpolitiſchem Gebiete
ein recht erfrenlicher erwärmender Wind zu wehen Jſt denn
der Main noch immer ſo breit daß nicht ein Hauch des ſüd
deutſchen Windes auch zu uns herüberweht Hier ſind die
Herzen vom Eiſe der Selbſtſucht und des Standeshoch
In b noch ſehr erſtarrt etwas friſcher Thauwind könnte ſchon
viel löſen

m

Kirche und Schule

Der Standpunkt der weimariſchen oberſten
Kirchenbehörde zur Feuerbeſtattung wird in der
amtlichen Weim Ztg dargelegt Bei Feſtſtellung der Grund
ſätze die für die Mitwirkung der evangeliſchen Geiſtlichen in Fällen
der Fenerbeſtattung maßgebend ſein ſollen habe ſich die Kirchen
behörde von dem Geſichtspunkt leiten laſſen daß Geiſtliche
an keiner Veranſtaltung ſich betheiligen dürfen die
im Gegenſatz zur kirchlichen Sitte und Ordnung
ſtehe Eine ſolche Veranſtaltung ſei die Leichen
verbrennung Deshalb dürfe ein evangeliſcher Geiſtlicher bei
einer Beſtattungsfeier in einem ſolchen Raum nicht amtiren der
in unmittelbarem Zuſammenhang mit dem Gelaſſe für den Ver
brennungsapparat ſtehe Wünſche man die Mitwirkung des
Geiſtlichen nicht auf eine häusliche Trauerfeier beſchränkt zu
ſehen dann müſſe der Raum für die kirchliche Feier eine für
ſich beſtehende Friedhofskapelle ſein ein Raum der durch nichts
an den Akt der Verbrennung erinnere Das ſei das Mindeſte
was die Kirche fordern müſſe Dieſe amtliche Auslaſſung iſt
hervorgerufen worden weil in dieſer Beziehung wegen des in
Eiſenach zu erbauenden Krematoriums Meinungsverſchieden
heiten herrſchen

Aus Braunſchweig berichten die dort erſcheinenden
Neueſten Nachrichten Die Frage der Errichtung einer

Volkshochſchule beſchäftigt ſchon ſeit einiger Zeit auf An eingetroffen und geht am 14 Nov nach La Guaira in See
regung von Berlin aus hieſige maßgebende Kreiſe es ſind die
Vorarbeiten bereits ſoweit gediehen daß man bald mit einem
vollſtändigen Programm an die Oeffentlichkeit treten wird Die
Leiterin der Kurſe wird die
ch ule ſein Jn hieſigen größeren Fabriketabliſſements wurde
bei der Arbeiterſchaft Umfrage nach der Betheiligung gehalten
dabei ergab ſich das intereſſante Reſultat daß die älteren

Arbeiter der Sache ihre vollſte
Sympathie entgenbrachten während die jüngere
Arbeiterſchaft weniger Verſtändniß dafür bekundete

Verwaltung und Rechtspflege

Eine Jlluſtration zu der oft gehörten Behauptung von
einem Ueberwiegen des Adels in den höheren Ver
waltungsſtellen Prenußens bildet die aus dem neneſten
Handbuch für Verwaltungsbeamte bhervorgehende Thatſache daß
der Regierungsbezirk Köslin gar keinen der Regierungsbezirk
Stettin nur einen bürgerlichen Landrath aufweiſt Unter

den Oberpräſidenten befindet ſich nur ein Bürgerlicher
Herr Naſſe

Der Bundesrath hat in der Sitzung vom 19 Okt d J
beſchloſſen die oberſten Landesfinanzbehörden in Erweiterung
der ihnen durch den Bundesrathsbeſchluß vom 24 Oktober 1895
beigelegten Befugniß zu ermächtigen Gewerbetreibenden welche
in zollſicher abgeſchloſſenen Räumen unter ſtändiger amtlicher
Ueberwachung Bienenwachs un
parate für den Export herſtellen bei der Ausfuhr der
Fabrikate den Erlaß des Zolles für das nachweislich verwendete
Bienenwachs und Japanwachs zu gewähren Ferner hat der
Bundesrath an demſelben Tage beſchloſſen Rohe Stroh
bänder dürfen zur Veredelung durch Waſchen Bleichen und
Färben mit der Maßgabe zugelaſſen werden daß die Verzollung
der im Jnlande verbleibenden Waare nach ihrem Gewicht im
veredelten Zuſtande und ohne Rückſicht auf ihre Herkunft aus
einem nicht meiſtbegünſtigten Lande zum vertragsmäßigen Satze
der Taxrifnummer 35b erfolgt Die Anordnung der erſorder
gen Konlrollvorſchriften bleibt den Zolldirektivbehörden über
aſſen

BVarlamenktartſches

Der Reichstag nimmt am heutigen Dienstag mittag 2 Uhr
ſeine Berathungen wieder auf Auf der Tagesordnung ſtehen
außer Petitionsberichten und Berichten der Wahlprüfungs
kommiſſion über die Wahlen von Kardorff s und Smalaky s die
zweite Berathung der Poſtgeſetze Der Seniorenkonvent
iſt zu mittags 1 Uhr einberüfen Von den Fraktionen halten
die Konſervativen um 11 Uhr die Nationalliberalen und die
Freiſinnige Vereinigung um 12 Uhr die Freiſennige Volkspartei
und das Centrum am Abend Sitzungen ab

Jm Reichsta 4 ſind nachdem am Sonnabend in Schlett
ſtadt der klerikale Kandidat gewäblt worden iſt zur Zeit diewährend der Vertagung frei gewordenen Mandate für Kalbe

Aſchersleben an Stelle des wegen Majeſtätsbeleidigung ver
urtheilten Sozialdemokraten Schmidt für Pfor z heim an Stelle
des erkrankten Sozialdemokraten Agſter und fur Germers
heim an Stelle des verſtorbenen nationalliberalen Abg Gander
noch un beſetzt

Bei der am Sonntag erfolgten Reichstags Erſatzwahl
im Kreiſe Schlettſtadt Barr erhielten Stimmen Rechte
anwalt Dr Vonderſcheer klerik 6490 Lederfabrikant Dirion
lib 1957 Pflugfabrikant Kornmann Barr freiſ 727 Schäfte

fabrikant BruſtewiczStraßburg Soz 926 Dr Vonderſcheer
gewählt

Soziales
Die Kommiſſion ſür Arbeiterſtatiſtik tritt voraus

ſichtlich in der erſten Dezemberwoche zuſammen um vor allem
den Bericht über die Regelung der Arbeitszeit im
Gaſt und Schankwirthſchaftsgewerbe feſtzuſtellen

Jn Vadenweiler fand am Montag im Beiſein des
Großherzogs und der Großherzogin von Baden die
feierliche Einweihung der erſten Badiſchen Volks
giliette für L e r e in herrlicher Lage des ſüd
ichen Schwarzwaldes ſtatt Die Anſtalt erhielt den Namen
Friedrichsheim Jhre Eröffnung iſt um ſo bedeutungs

voller als an dem Unternehmen deſſen Träger im übrigen die
Badiſche Jnvaliditäts Verſicherüngsanſtalt iſt zum erſten
male der Staat direkt durch einen Zuſchuß zum

Herzogl Techniſche Hoch Livorno Maddalena Barcelona Gibraltor und Vigo an

ur Einweihungsfeler batte ſich eine
ahl von behördlichen Vertretern Abgeordneten Großh betheiligt iſt

rößerehiduſtrie en Vertretern des Rothen Kreuzes uſw eingefunden

Der Großherzog hielt eine Rede die mit einem Hoch auf den
Kaiſer ſchloß Von der Kaiferin als der Protektorin des
Centralkomitees ſowie von dem Ehrenvorſitzenden Reichskanzler

u Hohenlohe Schillingsfürſt und dem Vorſitzenden
rafen Poſadowsky Wehner waren Glückwunſchtelegramme

eingegangen

Heer und Flolttke

x e kern e r nerafger ordnung nach der Münchener Zignunmehr der I Okt 1900 feſtgeſetzt worden g Zia

Jnſolge der im nächſten Jahre neu in Kraſt tretenden
Militärſtrafgerichtsordnung beabſichtigt die Marine
behörde das geſammte Perſonal der Rechtspflege
der Verwaltung nen zu formiren Bisher beſtand dieſes für
die Flotte nur aus 6 Auditeuren von denen die älteren den
Charakter Juſtizrath hatten und 2 Gerichtsaktuaren Erſtere
bezogen ein Gehalt von 2400 bis 5700 M jährlich letztere ein
ſolches von 1900 bis 2500 M Die neue Militärſtrafgerichts
ordnung erfordert unn eine recht erhebliche Perſonalvermehrung
Für die oberen Beamten der Rechtspflege wird der Titel
Oberkriegsgerichtsrath und Kriegsgerichts

rath neu eingeführt der Titel Anditeur fällt weg Für die
Oberkriegsgerichtsräthe iſt nach dem neuen Etat ein Jahres
gehalt von 5400 bis 6600 für die Kriegsgerichtsräthe ein
ſolches von 2400 bis 69000 M in Ausſicht genommen Ober
lriegsgerichtsräthe ſollen bei der Marine 3 Kriegsgerichts
räthe 14 angeſtellt werden ſo daß das Perſonal der oberen
Beamten der Marinerechtspflege nahezu verdreifacht werden
wird Außerdem ſollen die beiden Aktuarſtellen wegfallen und
für ſie 6 Gerichtsſchreiber eingeſtellt werden Da die neue
Militärſtrafgerichtsordnung im nächſten Jahre auch für die
Armee in Kraft tritt dürften ſich für das Heer die Verhältniſſe
der bisherigen Auditeure analog entwickeln

Zu der Verhaftung des Oberfeuerwerkers Eck
mann von der königlichen Geſchützgießerei in Spandau wird

jeden Fall iſt es dem Fabrikperſonal unterſagt Zeichnungen aus
den Werkſtätten mit in die Wohnung zu nehmen Einem um
laufenden Gerücht zufolge ſoll Eckmann die Abſicht gehabt haben
ins Ausland zu gehen ſeine finanziellen Verhältniſſe ſollen nicht
die beſten geweſen ſein ſo verſchaffte er ſich auch durch Er
theilung von Unterricht in techniſchen Fächern an Civilperſonen
einen Nebenerwerb

Laut telegraphiſcher Meldung iſt Seeadler am 11 Nov
in Suez angekommen und an demſelben Tage nach Aden in See
gegangen Nixe iſt am 12 Nov in Port of Spain ein
getroffen und beabſichtigt am 24 Nov nach San Domingo in
See zu gehen Moltke iſt am 11 Nov in Port of Spain

Gneiſenau iſt am 12 Nov in Piräus eingetroffen Das
Schulſchiff Gneiſenau wird in den Monaten Dezember d J
bis März n J die Häfen Smyrna Jaffa Alexandrien Genna

taufen und vorausſichtlich Ende März wieder in Kiel ein
reffen Das Weihnachtsfeſt wird in Alexandrien begangen
werden

Verſchiedenes

Die nächſte Generalverſammlung des Verbandes
deutſcher Leineninduſtrieller findet am 6 Dezember
zu Berlin ſtatt

Ausland
Der Trausvaglkrieg

Jntervention in der Transvaal Angelegenheit annehmen

eine ſolche zu verſuchen Wenn eine Nachricht der Brüſſeler
Jndependance belge ſich beſtätigt

einer ſolchen Jntervention kommen

Rußland über ein gemeinſames Vorgehen in der
Transvaalfrage einig geworden ſeien

laſſen jedenfalls aber würden die drei Mächte gegen England
Front machen ſobald es die Einverleibung der Burenſtaaten
anſtrebe Die Nachricht dürfte wie wir annehmen nicht ganz
ohne Widerſpruch bleiben ſo viele innere Wahrſcheinlichkeit ſie
auch enthält

Die engliſchen Streitkräfte in Südafrika haben
in den letzten Tagen bedeutenden Zuwachs erhalten der ſich
noch fortgeſetzt vermehrt Nach Telegrammen aus Kapſtadt

Nubia mit 2300 Mann und 600 Pferden und der Trans
portdampfer Oriental mit 1200 Mann britiſchen Truppen
eingetroffen Mit dem Vormarſche dieſer Truppen nach dem
Kriegsſchanplatze dürfte es wohl noch eine Weile anſtehen
Denn ſo wie die Trnuppe das feſte Land betritt iſt ſie alles
andere eher als felddienſtfähig Jetzt beginnt erſt die Re
paſſirung des militäriſchen Uhrwerkes und mit dieſer Arbeit
kann nicht ohne Unterbrechung fortgefahren werden ſondern
nur nach Mäßgabe des Eintreffens der noch unterwegs befind
lichen Truppentransporte Dieſe aber können ſich noch über einen
wochenlangen Zeitraum hinzögern denn wenn man auch weiß
wann die betr Schiffe in See gegangen ſind ſo iſt das doch längſt
nicht hinreichend um daraus auch nur einigermaßen annähernde
Schlüſſe auf ihr Eintreffen am Beſtimmungsorte zu ziehen
Ein handgreifliches Beiſpiel wie unſicher alle derartigen
Schätzungen ausfallen müſſen liefert die Ankunft der am
Sonnabend vor acht Tagen von Sonthampton abgegangenen
Dampfer Triton und Kildonan Caſtle in Madeira Erſterer
lief Madeira 10 Stunden früher an und war ſchon wieder in
See gegangen als der Kildonan Caſtle noch nicht einmal
geſichlet war Dabei ſind die genannten Schiffe zwei der
ſchnellſtfahrenden ihrer Linien wie überhaupt der ganzen eng
liſchen Dampferfloite Wenn nun ſchon dieſe Renner in
ihren Fahrtzeiten ſo ſehr differiren was ſoll man erſt von der
bimtſcheckigen Muſterkarte aller erdenklichen Dampfer ſagen die
u Truppentransportzwecken zuſammengechartert worden ſindKinige von ihnen ſind ſo invalide alte Kaſten daß nur der

dringende Nothſtand in dem ſich die Admiralität befand ihre
Benutzung zu dem gedachten Zwecke einigermaßen eutſchuldigen
kann Vangel an den Keſſeln ſchlechte Steinkohle kein Unter

kunftsraum für Pferde zerbrochene Schraubenſchäfte das ſind
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würde es aber doch zu britiſchen SüdafrikaPolizeitruppe tte
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vom 13 d ſind dort die Transportſchiffe Armen i an und rabziehen
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aſtconrt Ladyſmith

nicht gerade günſtig ſind
liegt nichts Neues vor
Eaftcourt beſtätigt unr daß am Donnerstag morgen von Tages
anbruch an bei Ladyſmith die Stellungen der Buren heftig be

Zwei Schiffekanonen
Minute Lydditgrangten die übrigen Geſchütze fenerten noch

Die Buren erwiderten langſam
Brieftauben die aus Eaſtcourt angekommen ſind
von neuen Kämpfen bei Ladyſmith zu berichten die natürlich
mit ſchweren Verluſten für die Buren mit leichten für die
Engländer geendigt haben ſollen

Von größerer Bedentnung erſcheint eine angebliche Brüſſeler
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ſo einige von den Fehlern an denen dieſe improviſixten
Truppentransportdampfer kranken und Kataſtrophen erſcheinen Avocg Grenze von

hiernach keineswegs ausgeſchloſſen

Kriegsflotte haben in Wahrheit weniger d
feindlichen Kapern Ausguck zu halten als ſich
leidender Transportdampfer anzunehmen und
falls zur Erreichung ihres Zieles behilflich z

Während ſo England immer neue Tru
afrika ſchafft iſt man auch in den Burenſtag
möglichſte Vermehrung der Streitkräfte bedacht
meldet die in Prätoria erſcheinende
News vom 9 Nov
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Standard and Diggers

Neutralen die
lizeidienſt kom

Von den dazu Geeigneten wird erwartet
Nichterfüllung dieſer Vorſchrift iſt

mit ſchweren Geldſtrafen fortgeſetzte Nichtbeachtung mit Aus

Da man ſeitens der Kapregierung bekanntlich mit einem Auf
ſtand der Kapburen und der Afrikander rechnet ſo ſucht man
den bereits im Felde befindlichen Transvaal und Freiſtgat
buren den Zuwachs aus der Kapkoloniezuſchneiden nach Möglichkeit abAus dieſem Grunde und angeblich auch infolge
der fortgeſetzten Eiſenbahngttentate im Nachtverkehr wurde der

auf allen Bahnlinien
der Kapkolonie eingeſtellt Auch wird die Proklamirung
des St andrechts in der ganzen Kapkolonie zur Niederhaltung
der Afrikander als bevorſtehend angekündigt

Vom Kriegsſchauplatze ſelber liegen beſonders wichtige
Meldungen nicht vor dabei erſcheint die Lage in Natal in
ganz beſonderem Dunkel

dem Norden

ſoll zwiſchen
und Colenſo endlich eine heliogra

Ueber die Kämpfe be
Eine Depeſche der

Kaf

4000 Mann britiſcher Truppen gelandet ſind
mit einer Flottenbriggde zwei Regimentern Freiwilligen und

zuſammen 10,000 Mann ſtark
zum Entſatze White s marſchiren der gleichzeitig einen Ausfall
in der Richtung auf Colenſo unternehmen werde
bereits nach Durban abgegangen iſt
entnehmen daß die letzten amtlichen Meldungen aus Kapſtadt
vom General Foreſtier unterzeichnet ſind

Ueber die Lage in Mafeking liegt heute ein vom 30 Okt
datirtes amtliches Telegramm von dort vor Dangch hätten ſich die
Buren an dieſem Tage enger zuſammengezogen um die Stadt ein

Sie hätten die Eiſenbahn 2 Meilen nördlich von
Lord Salisbury hatte in ſeiner Rede beim Londoner Lord Mafeking mit Dynamit zerſtört Das Bombardement auf die

mayors Bankett bekanntlich geſagt daß England keine fremde Stadt dauerte ſpr r wenig Schaden an Nach
elegra

überhaupt keiner fremden Macht einfallen würde Buren am 31 Oktober einen Angriff auf die Stadt Siel r r e ache ſehr tapfer trotz des heftigen Granatenfeners der
aus Mafeking

Die Buren

d Japanwachs Prä ans angeblich zuverläſſiger diplomatiſcher Quelle erfahren und drei Mann getödtet fünf Mann verwundet Ehaben daß n chland Frankreich und hiernach an dieſem Tage ſehr heiß hergegangen zu ſein Die
folgenden Tage hat ſich Mafeking noch gehalten denn ein am

Britiſch e n nmi im gegebenen Augenblicke bleibe dem Zaren über getreffener eingeborener Läufer der aus Mafeking kam ſoe haben daß in Mafeking noch alles gut ſtehe

Weiter meldet man vom weſtlichen Kriegsſchauplatze noch über
die Rekognoszirung des Oberſten Gough gegen die Stellung
der Buren bei Belmont
gewöhnlich nuvorſichtig bei dem Verſuch einer Flankenumgehung
der feſten Stellung der Buren in heftiges Feuer gekommen
und habe bei dieſer Gelegenheit die bekannten Verluſte erlitten
Die Buren ließen Oberſt Gough mit ſeinen Verwundeten

nachdem dieſer ſich drei Stunden lang vergeblich
bemüht hatte die Buren aus ihxer feſten Stellung zu locken

Bei den aus Kimberley vorliegenden bis zum 2 Nov
zurückreichenden Nachrichten handelt es ſich zumeiſt ähnlich wie
bei den Mittheilnngen aus Mafeking um Berichte über kleinere
Gefechte die in Verbindung mit Rekognoszirungen und Re
quiſitionen der Buren ſtanden die in entſprechender Stärke
meiſt mit Artillerie unternommen wurden und von der Gar
niſon Kimberleys vereitelt werden ſollten Hierbei fielen ſtets
auf beiden Seiten einige Mann doch geben ſelbſt die engliſchen
militäriſchen Meldungen
erreichten und einmal 60 Stück Vieh dann wieder Pferde und
Mauieſel forttrieben einmal ſogar eine engliſche Feldwache ab

die berittene Jufa

zu daß die Buren

tnöpften Jn dieſen Rencontres ſcheinen
Engländern ihre Maximgeſchütze
haben Nach amtlichen Meldungen vom

Die Buren b

werde dann ſei

Keine N
nach Aliwal North
Marques
Kommando von etwa

Transvagl und Portugieſ

feuerten

Regierung bewaffnet S d
Bewegung über den OrgnjeFluß

phiſche Verbindung Sonnentelegraph hergeſtellt ſein
Daß das erſt jetzt geſchieht nachdem man in den verſchiedenen

dem B weiter mitgetheilt daß in den Kreiſen ſeiner indiſ i le Ver arkeiKollegen die Anſicht über den Fall auseinandergeht während l D indiſchen en re e in
die Einen meinen die Angelegenheit werde eine harmloſe Auf ptiſchen egraphen genügend erprobt hatte wirft gen
klärung finden indem der Verhaftete nur unwichtige Sachen glänzendes Licht auf die engliſche Heeresleitung Außer
beiſeite geſchafft habe, die zu den militäriſchen Geheimniſſen dem erſcheint die Sache inſofern zweifelhaft als
nicht gerechnet werden könnten äußern ſich andere dahin er die Terrain und gegenwärtigen Wiltterungsverhält
werde vielleicht eine ſchwere Strafe zu gewärtigen haben Auf niſſe in Natal der Verwendbarkeit optiſcher Signale

i Ladyſmith c
Times aus

fa ſt jede

fern ſchwarze
wiſſen

Dieſe ſollen

Daß Buller
kann man auch daraus

verſuchten die

hatten ſchwere

Es ſcheint

ein

nterie ſei wie

ihren Zweck

übrigens den
gute Dienſte geleiſtet zu

7 hat das Bom
bardement keinen Schaden gethan und Kimberley hatte keine
Verluſte doch wiſſen wir bereits daß der Kampf am 8 fort

Endlich meldet die Times aus De Aar von geſtern noch
Einer von James town uns auf telegraphiſchem Wege über
mittelten Nachricht aus Aliwal North zufolge hat man
weiteren Bewegungen der BurenKommandos
Land zwiſchen Aliwal North und Burghersdorp werde un

abpatronillirt
Baſutos würden von der
von den Buren irgend eine
bei Herſchell ausgeführt r
Aufſtand ſicher wenn nicht

re Sir G Lagden hinreichen

keine

bemerkt Das

ehaupteten die
Sobald

ein Baſuto
werde der Einfluß des Kom

gchrichten irgend

meldet die Times vom
800 Buren bei
iſch Afrika ſtehe

Meldung des Buregus Dalziel wonach dem dortigen
Transvagalagenten die Nachricht zugegangen ſei General
Buller ſei in Durban angekommen wo ſeit Freitag
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Das

Die portugiſieſche
der Burenſeite werde mit Ausnahme der Um

n Komati von der Eingeborenenpolizei abpatrouilkirt

Die Brücke bei Komati ſei unkerminirt
Grenze auf
ger Pergiſche Sanitätskolonne beſtehend aus 10
gerzten und 30 Pflegern geht am 22 d M von Amſterdam

Südafrika ab

OeſterreichUngarn
je die Neue Freie Preſſe meldet haben die am Sonntag

führten Verhandlungen der Quotendeputationen zu keiner
Lhgung wohl aber zu einer weſentlichen Annäberüng der
deiderſeitigen Standpunkte geführt Die öſterreichiſche Deputation
will die Verhandlungsbaſis für die ungariſche Quote zwiſchen
z5 und 34 Proz ſuchen die ungariſche zwiſchen 33 und 35
In der geſtern nachmittag abgehaltenen Sitzung der öſter
reichiſchen Quotendeputation wurde die Zuſchrift der ungariſchen
Deputation über Fortſetzung der Verhandlungen berathen An
per Debatte betheiligten ſich Graf Clary und der Leiter des
jnanz miniſteriums v Kniaziolucki Wie in parlamen

Kriſchen Kreiſen verlautet wurde in der Debatte feſtgeſtellt
paß die öſterreichiſche Deputation die ungariſche Quote zwiſchen
z5 und 33 ſchon früher abgelehnt dagegen ihre Bereitwillig
zeit ausgeſprochen hat durch das SiebenerKomitee die Ver
handlungen in Budapeſt fortzuſetzen Das Komitee wollte
ſich am Donnerstag dorthin begeben nach einer ſpäteren
Mittheilung glaubt man jedoch nicht daß es zu dieſen neuen
Verhandlungen auf anderer Baſis kommen werde

Der feudale Adel Böhmens beginnt nun ebenfalls ſich
an den Demonſtrationen der Jungtſchechen zu be
theiligen Der Herrſchaftsbeſitzer Baron Hildprandt auf Blatna
verweigerte den dort einquartierten Gendarmen jede Unterkunft
Seine Gemahlin legte die Obmannſchaft der dortigen Ortsgruppe
vom Rothen Kreuz nieder Jn den letzten Tagen fanden wie
man ferner meldet in Holitz Smiritz Böhmiſch Skalitz im
Bezirk von Pardubitz in Woderad Unterlukawitz Horenoves
Königinhof und Eipel Kundgebungen un bedeutender
Art ſtait bei denen an mehreren Jsraeliten gehörigen Häuſern

enſter eingeſchlagen ſowie Gaslernen und Briefkäſten be
chädigt wurden Mehrere Perſonen wurden verhaftet Jn

Böhmſſch Skalitz wurden die an der Kundgebung Betheiligten
von der Gendarmerie zerſtreut wobei einige Verhaftungen vor
kamen Da die Anſammlungen fortdauerten wurde militäriſche
Hilfe herbeigerufen worauf Ruhe eintrat

Frankreich
Der Staatsgerichtshof verhandelte am Montag zunächſt

in geheimer Sitzung über die Faſſung die dem am Sonnabend
gefaßten Beſchluſſe wegen ſeiner Zuſtändigkeit zu geben ſei Die
öffentliche Sitzung würde ſodann um 2 Uhr eröffnet Der
Vorſitzende Fallières verlieſt zuerſt den Beſchluß des Gerichts
hofs wegen der Zuſtändigkeit und dann die Anträge des An
geklagten Dubuc in denen dieſer verlangt daß die Papiere un
berückſichtigt bleiben die bei ihm in einer im Laufe ſeiner
Ahweſenheit vorgenommenen Hausſuchung konfiszirt wurden
Weiter beſpricht der Advokat Dévin die Anträge Dubuc s und
kommt zu dem Schluſſe daß das Urtheil gegen dieſen aufgeſchoben
werden müſſe Die Sitzung wird hierauf unterbrochen Nach
Wiederaufnahme der Sitzung ſetzt Dévin ſein Plaidoyer fort und
legt in längerer Rede die Rechtsfrage und die Thatfrage dar
Die Länge ſeiner Ausführungen ruft unter den Sengtoren mehr
fach Murren hervor Déroulède und Gusrin proteſtiren heftig
dagegen Nach einer Replik des Staatsanwalts der die Schluß
folgerungen Dévin s zurückweiſt zieht ſich der Staatsgerichtshof
in ſein Berathungszimmer zurück Die Anträge des General
berichterſtatters wurden unter Ablehnung der Anträge Devin s
mit 212 gegen 31 Stimmen angenommen Die öffentliche
Sitzung wurde dann auf Mittwoch vertagt

Geſtern nacht fanden abermals Hausſuchungen in den
Provinzklöſtern der Aſſumptioniſten ſtatt namentlich in
Tounlouſe und Grenoble wo wieder Baargeld und Dokumente
beſchlagnahmt wurden Auch republikaniſche Politiker ſollen
kompromittirt ſein

Das gegenwärtige Nebeneinanderbeſtehen zweier fran
zöſiſcher Handelskammern zu Brüſſel hat für weitere
Kreiſe weniger um der Sache ſelbſt als um deswillen Jntereſſe
weil es einen Blick hinter die Couliſſen der franzöſiſchen Ver
waltungsroutine ermöglicht Während der amtliche Pariſer
Handelsmoniteur die Zuſammenſetzung der neuen Brüſſeler
Handelskammer veröffentlicht weiß der Millerand naheſtehende
Radical zu melden daß der genannte Miniſter der alten

Handelskammer gewogen bkeibt und dies dadurch bekundet daß
er ihr fortgeſetzt Subventionen aus ſeinem Reſſort zuwendet
Der Miniſter des Auswärtigen Delcaſſée der an dieſer Praxis
Anſtoß nahm erhielt darauf von Millerand zur Antwort er ſei
bereit der neuen Handelskammer ebenfalls Subvention an
gedeihen zu laſſen Aber für die Desavouirung der alten iſt er
nicht zu haben und wiederholtes Andringen Delcaſſé s iſt
fruchtlos geblieben So hat man alſo in Brüſſel zwei fran
zöſiſche Haundelskammern jede von einem aktiven Miniſter pro
tegirt und ſich untereinander befehdend ein neues aber nicht
gerade erbauliches Greigniß in den Annalen der franzöſiſchen
Verwaltungsroutine

Spanien
Der Madrider Economiſta beſpricht die Thatſache daß ein

de utſcher Kommiſſar nach Madrid kommt um die Finanz
lage zu ftudieen Das Blatt bemerkt die Entſendung des Kom
miſſars werde di Folge haben die deutſchen franzöſiſchen und
engliſchen Jnhah r von Titres der auswärtigen Schuld zu einem
gemeinſamen Einvernehmen zu bringen

Numänien
Der bisherige diplomatiſche Agent Rumäniens in Sofia

Alexander Ghika wurde zum Geſandten in Konſtantinopel er
nannt an Stelle Djuvera s der zur Dispoſition geſtellt wurde

Nuſiland
Jm Finanzminiſterium werden bereits Maßnahmen vor

bereitet die eine Milderung der Steuervorfſchriften
für ausländiſche Geſchäftsreiſender bezwecken Es
ſollen fortan nur 150 Rubel jährliche Abgabe erhoben werden
was für jeden Fall eine Erſparniß von 400 Rubel vedeuten
würde

Die Direktoren
verweigerten die Annghme des vom Miniſterium neu ein
geführten zu Gunſten der polniſchen Sprache erweiterten
Leherplanes Eine miniſterielle Unterſuchung iſt eingeleitet

Oſtaſien
Auf einen ruſſiſch japaniſchen Konflikt iſt in den

letzten Tagen von der engliſchen Preſſe aufmerkſam gemacht
worden Man geht wohl nicht fehl wenn man die fortgeſetzten
engliſchen Rüſtungen nicht allein mit dem ſüdafrikaniſchen
Kriege ſondern auch mit der Verſchlechterung der ruſſiſch
J oniſchen Beziehungen in Zufammenhang bringt Zur

zeichnung der Lage iſt das nachſtehende Telegramm von
ntereſſe das der Daily Mail gus Shanghai vom 12 d

äugegangen iſt

WMan verfolgt hier mit Beſorgniß die Geſtaltung der Beziehungen zwiſchen Rußland und Japan Die ſehitre Macht

pong Frage thatſächlich verbündet mit China die
der Kaiſerin Wittwe von Ching angeordnete Degradirung

der kürzlich aus Ja ü ineſipan zurückgekehrten chineſiſchen Spezialgeſandten war nur ein taktiſcher Zug 4 9
eruhigt werden ſollte takti durch den RußlandEine ſtarke ruſſiſche Fllotte will

ſämmtlicher Warſchauer Gymnaſien

i afen von Nagaſßaki überwinkern und es iſt wahrWeinich daß Japan dagegen Einſpruch erheben wird

Die europäiſche Kultur dringt in Japan immer mehr ein
Wie man aus Tokio ſchreibt will Vicomte Aoki Miniſter der
auswärtigen Angelegenheiten von jetzt an nach dem Beiſpiel
der meiſten europäiſchen Staatskanzleien bei jeder wichtigen
diplomatiſchen gern Bücher Blaubücher Gelb
bücher uſiw herausgeben Das japaniſche Parlament und das
Publikum werden alſo imſtande ſein auf Grund urkundlicher
Mittheilungen ſich ein Urtheil über den Gang der Ereigniſſe
zu bilden Die Bücher oder gün Köſho ſollen von Beginn
des kommenden Jahres an erſcheinen Sie ſind in Japan eine
vollſtändige Neuerung denn die Regierung des Mikado hat bis
jetzt nur ein einziges inal diplomatiſche Dokumente veröffentlicht
in den nach dem Kriege mit China bekannt gegebenen offiziellen
Berichten Die in Japan lebenden Europäer haben den Wunſch
ausgeſprochen daß die gün Köſho ſtets von einer engliſchen
oder franzöſiſchen Ueberſetzung begleitet ſein mögen damit der
Jnhalt derſelben auch dem europäiſchen Publikum zugänglich ge
macht werden könne In Japan ſoll ferner die Todesſtrafe
ab geſchafft werden Eine Sonderkommiſſion die die Reviſion
des Strafgeſetzbuches vorbereiten ſoll verſammelt ſich demnächſt
im Juſtizminiſterium um hierüber zu berathen

Centralafrika
Nach Mittheilungen türkiſcher Blätter hat eine von Tripolis

entſandte militäriſche Mifſion Wadai erreicht und iſt vom
Emir freundlich aufgenommen der ſich unter die Oberhoheit des
Sultans geſtellt habe Das Gleiche hätten auch die Herrſcher
von Bornu und Bagirmi darunter auch der berüchtigte Sultan
Rabah gethan der Geſchenke für den Sultan nach Tripolis ge
ſendet habe Daß die panislamitiſche Propaganda jetzt eifriger
denn je betrieben wird wurde ſchon früher gemeldet daß aber
die türkiſche Preſſe jene Nachricht veröffentlicht zeigt nach dem
B Tgbl daß ſie eine inſpirirte Kundgebung an die Adreſſe

der in Afrika intereſſirten Mächte ſein ſoll um ihnen den Einfluß
des Khalifen dort zu zeigen Die myſteriöſe Miſſion ſoll ſich
jetzt auf dem Wege nach dem Oſten befinden um über Aegypten
heimzukehren

Südamerika
Der Bürgerkrieg in Venezuela hat mit dem voll

ſtändigen Siege des Generals Caſtro geendet Wie bereits
geſtern telegraphiſch gemeldet hat General Caſtro nach blutigem
Kampfe Puerto Cabello genommen Die Stadt hat ſchwer ge
litten Zum Schutz der ſehr erheblichen deutſchen Jntereſſen in
Venezuela ankert im Hafen von Puerto Cabello die Schul
fregatte Stoſch unter dem Kommando des Fregattenkapitäns
Ehrlich ſeit Anfang November Das Schiff hat eine Geſammt
beſatzung von 450 Mann und iſt mit 15 Geſchützen armirt Jn
ſolge der Revolution in Venezuela iſt die Fregatte die über
La Guayra nach den Kleinen Antillen gehen ſollte vorläufig in
Puerto Cabello geblieben Jn der Nähe befinden ſich zwei
weitere Schulſchiffe Moltke und Nixe, die dieſer Tage im
Hafen von Port of Spain in Trinidad zuſammentreffen Von
dort aus können die Schiffe in wenigen Tagen Puerto Cabello
erreichen wo ſich mithin ein deutſches aus drei Schiffen be
ſtehendes Geſchwader vereinigen läßt

Halle und Umgegend
Halle 12 November

Jn öffentlicher Stadtverordneten Sitzung
erfolgte geſtern durch den Oberbürgermeiſter Stande die Ein
führung und Vereidigung des neugewählten Stadtraths
Kaufmann Guſtav Werther der ſich die Begrüßung des
Neugewählten durch den Vorſitzenden der Stadtverordneten
Verſammlung Geheimrath Prof Dr Dittenberger anſchloß
Stadtrath Werther ſprach der StadtverordnetenVerſammlung
ſeinen Dank für ſeine Wahl aus und verſprach das ihm ent
gegengebrachte Vertrauen nach beſten Kräften zu rechtfertigen

Zur Verleſung brachte der Stadtverordneten Vorſitzende ein
Dankſchreiben des Stadtv Juſtizrath Herzfeld für ſeine Wahl
zum Ehrenbürger der Stadt Halle Der Bericht über den
Stand und die Verwaltung der Gemeinde Angelegen
heiten für 1898/99 lag der Verſammlung vor der am
24 d M ſtattfindenden Stadtverordneten Erſatzwahl
für die 2 Abtheilung wurde die Wahl von Beiſitzern und Stell
vertretern für den Wahlvorſtand vorgenommen ebenſo die Wahl
eines Delegirten und zweier Erſatzmänner für die landwirth
ſchaftliche Berufs Genoſſenſchaft der Provinz
Sachſen Dem Privatmann Friedrich Specht in Deſſau
wird die Pacht der Peißnitzbrücke für 15,000 M über
laſſen Die 12 Millionen Anleihe fand nach längerer
Debatte ebenfalls Genehmigung

Wiſſenſchaft Kunſt Littergtur
Der Oeſterreichiſche Bühnenverein beſchloß einen

ſcharfen Proteſt gegen das neue Hausgeſetz des Deutſchen
Bühnenvereins

Franz Schubert Lieder und Geſänge Volksthüm
liche Geſammtausgabe nach Stimmgattungen und Zeitfolge geordnet
Auf Grund der kritiſchen Ausgabe herausgegeben von Euſebius
Mandyczewski Jeder Band in ſchmucker Ausſtattung gr 8
3 M Verlag von Hreitkopf Härtel Leipzig Jn dieſer Aus
gabe finden alle Lieder für eine und für zwei Singſtimmen mit Piano
fortebegleitung Aufnahme die Schubert während ſeines kurzen aber
inhaltreichen Lebens geſchkieben hat Sie erſcheinen hier durchwegs in
den Tonarten in welchen Schubert ſie geſchrieben hat alſo in den
ihnen vom Komponiſten zugedachten Stimmlagen nach Stimmgattungen
und innerhalb dieſer chronologiſch geordnet Diejenigen Lieder die Schubert
mehrmals und verſchiedenartig niedergeſchrieben hat erſcheinen nur in
einer der reifſſten Faſſung Nur wenn mit der Neubearbeitung auch
eine weſentliche Veränderung der Stimmlage ſtattgefunden hat wur
den beide Faſſungen aufgenommen Die zweiſtimmigen Lieder bilden
eine Gruppe für ſich Jm Oktober ſind bereits die Liederkreiſe
58 Lieder und die Lieder für Sopran 172 Lieder erſchienen und

geben Zeugniß von der Vortrefflichkeit und unerhörten Billigkeit dieſer
Volksausgabe

Gerichtsverhandlungen

W Rudolſtadt 13 Nov Dreimal zum Tode verurtheilt Der Mörder Paul Hoffmann der die
Müller ſche Familie in Oldisleben ermordete wurde heute vom
Schwurgericht dreimal zum Tode verürtheilt außerdem
zu 15 Jahren 6 Monaten Zuchthaus Von der Zuchthausſtrafe
entfallen 15 Jahre auf den Mordverſuch an der Frau Müller
und 6 Monate auf den Diebſtahl Der Mörder nahm das Ur

eil mit Gleichmuth entgegen

Provinzialnachrichten
Wettin 13 Nov Armin und Thusnelda Kurt

v Rohrſcheidt s herrliche Dichtung die am Sonniog zum
erſten male hier in der Weintraude in lebenden Bildern dar
geſtellt wurde hat bei dieſer Gelegenheit vielen Anklang gefunden
Allſeitig iſt man über die Darſtellung der Scenen die temperament
volle Recitation der Dichtung und die begleitende Muſik entzückt
und ſo iſt es kein Wunder daß Darſteller und Zuſchauer von
gleicher hoher Begeiſterung für die ſo gelungene Veranſtaltung
ergriffen ſind

Artern 13 Nov Stadtverordneten wahl Bei
der heutigen Wahl zur Ergänzung der StadtverordnetenVer
ſammlung ging es ziemlich ſüll zu Wiedergewählt wurden

in Waſhington mit Mrs Hazen verheirathet

Mühlenbeſitzer Hugo Liebe 1 Abth Kaufmann E
Bäckermeiſter Otto Gebhardt 2 Abt et Schloſſermeiſter
mann und Gärtner Fr Cäſar 83 Abth neugewählt dagegeno Ppigt C Saller 1 Abth und Kaufmann Rich l er

J Sangerhanſen 13 Nov Stadtverordnetenwahl
Heute fand hierſelbſt bei lebhafter Betheiligung die Stadt
verordnetenwahl ſtatt Es wurden gewählt von der 3 Abtheilung
Maurerpolier Loley Modelltiſchlermeiſter Püſchel und Bureau
vorſteher Brüninghauß von der 2 Abtheilung Kaufmann Zahn
und von derl Abtheilung Kaufmann Witſchel Kaufmann Krum
biegel Buchdruckereibeſitzer Arendt und Fabrikdirektor Stoy Jn
der 2 Abtheilung hat noch eine Stichwahl ſtattzufinden

tz Schkenditz 13 Nov Stadtverordnetenwahl
Jn der 3 Abtheilung wurden Kunſtgärtner Pönicke und Kürſchner
meiſter Baetzold wieder Stellmachermſtr Binroth neugewählt
Jn der 2 Abtheilung wurde an Stelle des zum Magiſtrats
aſſeſſor ernannten Kaufmanns Nietzſchmann Wagenfabrikant
Wenzel gewählt während Fabrikant Janzen und in der 1 Ab
theilung Maurermeiſter Jeßnitzer und Stadtgutsbeſitzer Hoff
mann wiedergewählt wurden An Stelle des freiwillig aus
geſchiedenen Fabrikdirektors Germer tritt durch Neuwahl Kaufmann Wendrich Die Betheiligung an der Wahl war äußerſt
gering da von 285 eingetragenen Wählern nur 51 von ihrem
Rechte Gebrauch machten

S Bitterfeld 13 Nov Den Brandwunden erlegen
Zu dem mitgetheilten Unglücksfall von welchem die Familie
M in dem benachbarten Gräfenhaginchen durch das Ver
brennen ihrer 9 jährigen Tochter betroffen wurde ſei noch hinzu
gefügt daß das bedauernswerthe Kind ſeinen ſchweren Ver
letzungen erlegen iſt

Magdebnrg 13 Nov Erſter Domprediger Nach
dem Rücktritt des General Superintendenten Textor iſt General
Superintendent Vieregge auch in die Stelle des erſten Dom
predigers eingetreten Bei dem geſtrigen Vormittagsgottesdienſt
im Dom erfolgte die Einführung des General Superintendenten
in dieſes Amt

Loburg 13 Nov Treue im Dienſt Jn dem Nach
bardorfe Hohenziatz ſtarb der 87 Jahre alte Schafmeiſter
Chriſtoph Zander der 60 Jahre lang drei Generationen der
Familie Bodenſt ein auf dem hieſigen Rittergute treu gedient
hat

4 Schönebeck 13 Nov Auszeichnun g Brand
ſtifter Herr Zweiter Bürgermeiſter Dümling iſt zum königl
Kommerzienrath ernannt Jn Groß Salze wurde der Brand
ſtifter der kürzlich in Eggersdorf vorgekommenen Brände durch
den Gendarm Thielſcher in der Perſon des 9 jährigen Schul
knaben Schulze entdeckt Derſelbe war zum Schlachtefeſt dort
bei ſeiner verheiratheten Schweſter Er rauchte in der Scheune
eine Cigarette und ſetzte dabei das Stroh in Brand Aus
Angſt iſt er in die Branne ſche Scheune gekrochen und hat aus
Unvorſichtigkeit auch dort das Stroh in Brand geſetzt

m

H Bernburg 13 Nov Uebernahme einer Zins
garantie Ueberſchüſſe im ſtädtiſchen Haus
halt Der Jngenier R Korth in Berlin beabſichtigt von hier
über Rathmannsdorf eine elektriſche Bahn nach Leopoldshall
und Staßfurt zu erbauen Da der Ban einen Koſtenauſwand
von 1,500,000 M erfordert wünſcht er ſeitens der intereſſirten
Ortſchaften die Uebernahme einer S re Der Gemeinde
rath hat nun in ſeiner heutigen Sitzung mit Rückſicht auf die
roße Bedeutung der Bahn für unſere Stadt den einſtimmigen
eſchluß gefaßt unter der Bedingung daß dieſelbe am 1 Jan

1902 eröffnet wird auf zehn Jahre eine Garantie für eine Ver
zinſung der Bauſumme zum Jahresbetrage von 1000 M zu
übernehmen Bei Realiſirung des Projekts würde Bernburg
eine direkte Verbindung mit Staßfurt erhalten während man
jetzt über Güſten fahren und daſelbſt umſteigen muß Das bei
unſerer Stadt reizend gelegene Parforcehaus würde eine Halte
ſtelle bilden Die Ueberſchüſſe im ſtädtiſchen Haushalt be
tragen pro 1898,/99 72,477 74 M Ueber die Verwendung der
ſelben wird ſich der Gemeinderath demnächſt ſchlüſſig machen

Vermiſchtes
Perſonalnachrichten Auf ihrem Gute Trieblitz unfern

Leitmeritz in Böhmen iſt geſtern nacht Ul rike v Levetzow
im Alter von 95 Jahren geſtorben Die Entſchlafene gehört der
deutſchen Litteraturgeſchichte an durch ihre Beziehungen zu
Goethe Jn Karlsbad wo ſie in den Jahren 1822 und 1823
in Begleitung ihrer Mutter ſich aufhielt lernte ſie der greiſe
Altmeiſter von Weimar kennen und faßte eine leidenſchaftliche
Neigung zu dem jnngen Mädchen Dieſer ſchöne Liebesbund
iſt wie die Goethe Freunde wiſſen die Veranlaſſung geworden
zu der herrlichen Trilogie der Leidenſchaft Ulrike von
Levetzow verlebte ihre letzten Jahre in ſtiller Zurück
ezogenheit als Ehrenſtiftsdame Zum heiligen Grabe
ran Clara Zetkin die bekannte ſozialdemokratiſche Agitatorin

hat ſich am Donnerstag mit dem Kunſtmaler F Zundel in
Stuttgart vermählt Admiral Dewey hat ſich am 9 Nov

Die Frau desAdmirals iſt achtzehn Jahre jünger als er ſelbſt und gilt für
ſehr begütert Die Verlobung fand erſt nach des Admirals Rück
kehr ſtatt aber es war ein offenes Geheimniß daß ſeine Herzens
neigung bereits beſtand ehe er nach den Philippinen abſegelte

Unglücksfälle und Verbrechen Jn Uerdingen Kre
feld fand geſtern in den chemiſchen Fabriken eine große Benzin
exploſion ſtatt Zahlreiche Arbeiter ſind verletzt Ein Theil der
Fabrik ſteht in Flammen Nach ſpäterer Meldung wurden bei
der Benzin Exploſion drei Arbeiter getödtet fechs wurden unter
den Trümmern hervorgezogen Jn Poppelsdorf bei
Bonn wurden zwei Vanunternehmer beim Beſichtigen
eines Neubaues von einer einſtürzenden Mauer erſchlagen
Aus verletztem Ehrgefühl ſuchte und fand die elfjährige Tochter
Henriette des Arbeiters Hellberg in Hamburg den Tod im
Waſſer Das Mädchen das infolge ungenügender Schulkennt
niſſe eine Klaſſe zurückgeſetzt werden ſollte hatte in der elter
lichen Wohnung einen Zettel mit den Worten Wegen ſchlechten
Zenganiſſes zurückgelaſſen und war dann ins Waſſer geſprungen

Wegen bedeutender Unterſchlagungen aus Darlehns und
anderen Kaſſen iſt der Lehrer Fix aus Pommerzig Züllichau
üchtig Er hat ſein Fahrrad zur Flucht benutzt und iſt an

cheinend auf dem Wege noch Berlin Jn dem Fabrikort
Steinabrückl bei Wiener Neuſtadt wurden in der Nacht zum
Sonntag der Beſitzer einer großen Baumwollſpinnerei und
Weberei Joſef Glanz ein Greis von 83 Jahren und ſeine
Wirthſchafterin Magdalena Weidenthaler die
allein eine Villa in der Nähe der Fabrik bewohnten
durch unbekannte Thäter ermordet Die Kaſſen wurden er
brochen und Werthpapiere und Geld durcheinander geworfen
aber wie der Wiener Vertreter behauptet angeblich kein Geld
geraubt Man glaubt es handelte ſich nicht um einen Raub
ſondern um die Auffindung eines wichtigen Familiendokuments
deſſen ſich die Raubmörder bemächtigten Der
portugieſiſche Geſandte in Madrid benachrichtigte die
ſpaniſchen per daß auf der Poſt ein von einer Berliner
Bank ngch Liſſabon geſandter Wechſel im Betrage von
300,000 Mark geſtohlen worden ſei der Madrid
mit falſchem Jndoſſament negociirt werden ſollte

Die im ruſſiſchen Gouvernement Radom gelegene Stadt Kli
mugtow würde von einem furchtbaren Brande faſt vohſtäxrig
eingeäſchert Acht Menſchen kamen in den Flammen un
materielle Schaden iſt ſehr beträchtlich Man vermuthet Bran

in

ſüftung Eine aus ſechs Perſonen beſtehende Falſchmünzerbande
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